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Operative Zusatzdaten - Grundlage neuer 
fernerkundungsbasierter Anwendungen und 
Dienstleistungen
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Motivation der Bereitstellung von Zusatzdaten

• Zusatzdaten sind in vielen Fällen Grundlage für die erfolgreiche Verarbeitung 
von Fernerkundungsdaten

• Im Zusammenhang mit einer automatischen Fernerkundungsdaten-
verarbeitung sind Zusatzdaten in vielen Fällen unverzichtbar

• Bereitstellung einfacher u. komplexer Zusatzinformationen

• technologische Erfordernisse der Datenverarbeitung
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Bereitstellung einer Kartenvorlage

Beispiel für die Integration einer 
einfachen Karte in die laufende 
Erzeugung von Quicklooks von 
MERIS-Produkten
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Aufbereitung von Zusatzdaten für Prozesssierung

Ableitung einer präzisierten Land-Wasser-
Maske für verschiedene MERIS-Produkte, z.B.  
“Wasserinhaltsstoffe der Ostsee“ 

im IDL vorhandene CIA-Worldmap
•unscharfe Wasserverteilung im Küstenbereich
•Binnenseen nicht als Wasser dargestellt
•teilweise Inseln als Wasser. 
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Bereitstellung Land-Wasser-Maske

Automatische Bereit-
stellung einer Land-
Wasser-Maske für den 
laufenden Verarbeitungs-
prozess
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Motivation der Bereitstellung von Zusatzdaten

Beispiel für das Datenauf-
kommen/Tag für einen 
Satelliten an Hand des 
Landsat 7 im Empfangs-
gebiet (rosa) der Station 
in Neustrelitz (rosa Linie)
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Bereitstellung einer Land-Wasser-Maske
z.B nur Eckkoordinaten sind bekannt

Quick-Look, RGB-Darstellung 
der Kanäle 7,5,3

Empfangsgebiet mit Land-
Wasser-Verteilung

Von QL-Daten erfasste Fläche 
(gelb)

Eliminierung der Erddrehung Vollständige Maske Karteninhalt nach der Drehung 
in Satellitenprojektion
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Arbeitsschritte der Transformation
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Problem der Transformation von (x,y) nach (x“‘,y“‘)
Im diskreten Ergebnisbild werden einige Punkte doppelt belegt, einige nicht.

''
'

0

0

yyyy
xxx

=+=
+=

ϕϕ
ϕϕ

cos"sin"''
sin"cos"'
yxy
yxx

+=
−=

sydxxx −+= )"("'""

Lösung: Transformation von (x“‘,y“‘) nach (x,y)
Nutzen die zuvor ermittelten Koordinaten des Drehpunktes (x0,y0), den 
Drehwinkel φ und den Verschiebungsvektor dx“(y“). Alle Bildkoordinaten (x“‘,y“‘) 
des Fernerkundungsdatensatzes werden mit einer Karteninformation belegt. 2 
benachbarte Bildpunkte können allerdings auf die gleiche Karteninformation 
zugreifen.
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Ergebnisse 
- Genauigkeit im Rahmen der Datenqualitätsbestimmung ausreichend
- Unterstützung der Objektivität der Datenqualitätsanalyse
- Erweiterung auf flexible Datengröße und Off-Nadir Modus, z.B. ALOS
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Fortschritte
- Verbesserung der Qualität der Land-Wasser-Masken

CIA-Worldmap

Original in IDL, verbessert, mit SRTM-Daten ergänzt
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Fortschritte
- Verbesserung der Qualität der Land-Wasser-Masken
- Optimierung der Größe der Kartenvorlage

Distanzen s und z in der Karte 

entsprechen 

Spalten- und Zeilenzahl der Fernerkundungsszene

s

z

- Berechnung aller Koordinaten aus den Eckkoordinaten, bzw. vorhandene
  Koordinaten erlauben das einfache Auslesen der Karteninformation
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Fortschritte
- Verbesserung der Qualität der Land-Wasser-Masken
- Optimierung der Größe der Kartenvorlage
- Berechnung aller Koordinaten aus den Eckkoordinaten, bzw. vorhandene
  Koordinaten erlauben das einfache Auslesen der Karteninformation
- Verbesserung des Verlaufs der Küstenlinie nach der Transformation

Kartenvorlage
1:1

- Verbesserung der Qualität der Land-Wasser-Masken
- Optimierung der Größe der Kartenvorlage
- Berechnung aller Koordinaten aus den Eckkoordinaten, bzw. vorhandene
  Koordinaten erlauben das einfache Auslesen der Karteninformation
- Verbesserung des Verlaufs der Küstenlinie nach der Transformation

Kartenvorlage
1:1

Kartenvorlage
5:1
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- Verbesserung der Qualität der Land-Wasser-Masken
- Optimierung der Größe der Kartenvorlage
- Berechnung aller Koordinaten aus den Eckkoordinaten, bzw. vorhandene
  Koordinaten erlauben das einfache Auslesen der Karteninformation
- Verbesserung des Verlaufs der Küstenlinie nach der Transformation

Nachteil
- statische Land-Wasser-Masken spiegeln nicht das dynamische Verhalten
  von Wasserobjekten wieder
- unterschiedliche Handhabbarkeit der Basisdaten

Fortschritte
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Handhabbarkeit von Zusatzdaten

Bereitstellung einer Land-Wasser-Maske 
      in der GIS-Welt (z.B. VISAT-Beam)

-aufwendiges Einlesen der einzelnen Files

-shp-Files verlangsamen das System enorm

-darum zielorientiert Gesamtkacheln erstellen 
oder Rasterdaten nutzen

      in der Automatisierungs-Welt (IDL)

-automatisiertes Einlesen der einzelnen Files 
u. Ausgabe in einer geeigneten Karte

-Darstellung von Rasterdaten in beliebiger 
Karte ist ein Problem

Nicht vorhandene Kacheln 
(vollständig Wasser oder 
Land) müssen mit der 
richtigen Information 
versehen werden. 
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Ergebnisse mit Hilfe von Zusatzdaten für Prozessierung

Bereitstellung einer Land-Wasser-Maske für weltweite Datensätze von (A)ATSR, 
MERIS_FR, MERIS_RR, VGT im Rahmen des ESA-CCI Projektes „Burnt Region“.
Von links: Ausschnitt aus AATSR-Datensatz in RGB (3,2,1), statische Wassermaske mit 
>10% bzw. > 60% Wasser, Klassifikation 1. nach spektraler Charakteristik von Wasser und 
2. nach Algorithmus von Birks und Ergebnis der Verarbeitungskette CATENA.
blau   - 100% Wasser rot      - 60% Wasser
grün  -    90%      “ weiß   - Land



17
Deutsches Fernerkundungsdatenzentrum

Ergebnisse mit Hilfe von Zusatzdaten für Prozessierung

Vergleich MERIS-RR Datensatz (Russland bis Südafrika) mit abgeleiteter Wassermaske.
blau       - 100% Wasser rot      - 60% Wasser
grün       -   90%      “ weiß   - Land
hellblau -    70% Wasser (unter Dunst/Wolke, Eis oder Salzsee)

Vergleich MERIS-FR Datensatz mit abgeleiteter  
Wassermaske im Bereich Lena-Delta
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Besten Dank für Ihre Aufmerksamkeit
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